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§09. Abstandsprobleme 
 
1. Punkt–Punkt 

Bestimme den Verbindungsvektor der beiden Punkte P und Q und berechne seinen Betrag. 

d(P;Q) = |𝑂𝑄⃗⃗⃗⃗⃗⃗ − 𝑂𝑃⃗⃗⃗⃗  ⃗| 
 
2. Punkt–Gerade 

 Bestimme die Normalenform einer Hilfsebene H, die P enthält und senkrecht zur Geraden g 
steht. (Hier ist der RV der Geraden der Normalenvektor und P der Aufhängepunkt) 

  Bestimme durch Einsetzen von g in die Ebene den Schnittpunkt F von Ebene und Gerade 

 Der Punkt F ist der Fußpunkt des Lots von P auf g. 

  Der Abstand d(P;g) ist dann  |𝑃𝐹⃗⃗⃗⃗  ⃗|             g 

 
Beispiel: 

g: 𝑥 = (
3
2
3
) + 𝜇 ⋅ (

1
0
2
)    P(0 | 1 | 2)      P              F 

 

 𝑛⃗ = (
1
0
2
)         H:(

1
0
2
) ∘ [𝑋 − (

0
1
2
)] = 0 

 
 H: x1 + 2x3 – 4 = 0 (KF) 
 

  g in H: 3 + µ + 2(3 + 2µ) – 4 = 0   µ = –1 
 

   µ in g:  𝑂𝐹⃗⃗⃗⃗  ⃗ = (
3
2
3
) − 1 ⋅ (

1
0
2
) = (

2
2
1
)   F(2 | 2 | 1) 

 

 d(P;g) = |𝑃𝐹⃗⃗⃗⃗  ⃗| = |(
2
2
1

−
−
−

0
1
2
)| = |(

2
1

−1
)| = √6 

 
 
3. Punkt–Ebene  
Einsetzen von P in die linke Seite der HNF der Ebene (vgl. §09 | 5.) 
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4. Gerade–Gerade 
 

a)  Parallel  Wie bei 2.:                  g         h 

• Hilfsebene H, die senkrecht auf die Geraden steht (RV ist Normalenvektor)           B 
 und den Aufhängepunkt A der einen Geraden g enthält; 

•  Schnittpunkt F von Hilfsebene und der anderen Geraden h bestimmen.          A         F 

 d(g;h) = |𝐴𝐹⃗⃗⃗⃗  ⃗|  
 
b) Windschief 

 Hilfsebene E in Parameterform, die g enthält und || zu h ist (RV von g und h verwenden) 

 HNF von E ermitteln 

 Aufhängepunkt von h in linke Seite der HNF einsetzen (denn der Abstand des 
Geradenaufhängepunkts und E ist der gesuchte) 

 
Beispiel:  Zeige, dass die Geraden  

g: 𝑥 = (
0

−2
2

) + 𝜆(
4
3

−2
)  und h: 𝑥 = (

2
4
1
) + 𝜇 (

0
1
2
) 

 windschief sind und bestimme dann ihren Abstand. 
 
Lösung: 

Teil a) g und h windschief: (vgl. §07 | 2.) 
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2 0 4 I. 2 4 0,5

6 1 3 II. 6 3 6 1,5 4,5

1 2 2 III.1 2 2 1 2 2
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 und  in III 1 = 20,5 – 2(–4,5) 
  1 = 10   (f) 
 

 g und h sind windschief. 
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Teil b) Abstand: 

 E: 𝑥 = (
0

−2
2

) + 𝜆 (
4
3

−2
) + 𝜇 (

0
1
2
) 

 (
4
3

−2
) × (

0
1
2
) = (

8
−8
4

) ⇒ 𝑛⃗ = (
2

−2
1

) ⇒ |𝑛⃗ | = 3 

 (
2

−2
1

) ∘ [𝑥 − (
0

−2
2

)] = 0           2x1 – 2x2 + x3 – 6 = 0  (NF) 

 
3

2
x1 – 

3

2
x2 + 

3

1
 x3 – 2 = 0  (HNF) 

 d (g; h)  = |
2

3
2 – 

2

3
4 + 

1

3
1 – 2 | =  |

4

3
  –  

8

3
  +  

1

3
  –  2| = |–3| = 3    

 
Der Abstand der beiden windschiefen Geraden beträgt 3. 
 
5. Gerade–Ebene  

„Abstand“ macht nur Sinn, wenn man zuvor gezeigt hat, dass Gerade und Ebene parallel sind 

Dann bestimmt man den Abstand des Aufhängepunkts der Geraden von der Ebene: 

  HNF der Ebene bestimmen 

  Aufhängepunkt der Gerade in linke Seite der HNF einsetzen und vereinfachen. 
 
 
 
6. Ebene–Ebene  

„Abstand“ macht nur Sinn, wenn man zuvor gezeigt hat, dass die Ebenen parallel sind 

Dann bestimmt man den Abstand eines beliebigen Punktes der einer der Ebenen von der 
anderen Ebene: 

 HNF der einen Ebene bestimmen 

 Aufhängepunkt der anderen Ebene in linke Seite der HNF einsetzen und vereinfachen. 
 
 
7. Kugel (im Raum) und Kreis (in der Ebene)  

Alle Punkte X (Ortsvektor 𝑥 ), die von einem Punkt M einen festen Abstand r > 0 haben, liegen 
im Raum auf der Kugeloberfläche bzw. in der Ebene auf der Kreislinie um M mit Radius r.  

Der Vektor 𝑀𝑋⃗⃗⃗⃗ ⃗⃗ =  𝑥 − 𝑂𝑀⃗⃗⃗⃗ ⃗⃗  von M zu X hat die Länge (den Betrag) r. 
 

Gleichung der Kugel: |𝑥 − 𝑂𝑀⃗⃗⃗⃗ ⃗⃗ |= r   
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